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Bern. Der Antrag der
ichweizerdeutschen
Bevölkerung Schwy-
:erdütsch als dritte

offizielle Landesspra-
he neben Chinesisch

und Russisch
lurchzusetzen, wird
ait 99,2 Prozent Ge-

l ranament abgelehnt.

Rom. Das italienische

Fernsehen
präsentiert den verblüff-

4% V ten TV-Zuschauem

I eine Mutter, die ihr
\ Baby selbst austrägt.
Die Sensation
entpuppt sich im
Nachhinein jedoch als Be-

trug: Der Bauch der vermeintlichen Mutter

ist auf ganz gewöhnlicheWeise, wie bei
allen anderen Frauen auch, durch Fast-
Food-Konsum angewachsen, und das

Baby stammt wie alle anderen auch aus
einer RZM (Retorte des Zentrallabors
Mailand).

Berlin/Paris. Deutsch-
nd und Frankreich
lädieren für einen
:huldenerlass für alle

nter der Armutsgrenze
lebenden Länder,

och ihre Bestre-
>ungen bleiben

leider erfolglos: Die
men nicht erlassen.

-uxelles. Eine 80-

Milliarden-Dollar-
udie - durchgeführt

^a i den letzten 10 Jah-
1 renimAuftragderEU

beweist auf bahn-
| brechende Weise: Ge-

I wichtszunahme
entsteht in erster Linie
.ahme. Sport zu treiben

hat daher keinen Sinn, weil man
nachher viel mehr Hunger verspürt, als

wenn man sich gar nicht bewegt und
infolgedessen auch wesentlich mehr Nahrung

zu sich nimmt.

Vashington. Ameri -
I ka steckt völlig im
Diätwahn! Laut einer

g.m a am 12. Juli in Chica-

1 M I go erschienenen Sta-

\ tistik ist das

Durchschnittsgewicht der
Amerikaner in den

' letzten drei Monaten
auf ganze 167 Kilo gesunken.

Tokyo. Japanischen
Wissenschaftlern ge-

I lingt endlich der
Durchbruch: Sie

MMM I lauen eine High-
peed-Kamera mit

I einer derart hohen
lufnahmegeschwin-
igkeit, dass man

damit sogar eine Frau mit geschlossenem
Mund fotografieren kann.

aus Sicherheitsgründen grundsätzlich
verboten, jede Art von Flugzeug während
ihrer Flugreise zu betreten.

Oktober

16
Sonntag

2022

Berlin. Das Antirau-
chergesetz wird um
einen konstruktiven
'aragraphen erwei-
ert: Wird ein Rauher

auch ganz ohne
Zigaretten in einer
ffentlichen Gast-
tätte erwischt, muss

er diese auf der Stelle und ohne Rückkehrrecht

verlassen. Nichtraucher hingegen
müssen in einem bereits betretenen Lokal

zu ihrem eigenen Schutz für immer
drinbleiben.

agdad. Der neue
nerikanische Präsi-
ent Jimmy Feng Jiao

I Iwan Bush glaubt
war immer noch fest

an einen Sieg der
merikanischen
'ruppen im Irak,

doch zumal das
gesamte irakische Volkwegen des im Lande
tobenden Bürgerkrieges ins Ausland
geflohen ist, beschliesst der Präsident die
gesamte Armee bis Weihnachten abzuziehen.

Alle fünf Soldaten treffen am 24.
Dezember inWashington ein. Sie werden
jedoch von keinem empfangen, zumal alle

in den USA lebenden Amerikaner wegen
der unerträglichen Klimaerwärmung zum
Nordpol ausgewandert sind.

lern. Die Post redu-
;iert erfreulicherwei-

I se den Preis einer
Briefmarke für einen
einfachen Brief auf
9,45 CHF und be-
chliesst die Öff-
Lungszeiten zu
erweitern. Ab sofort hat

jede Poststelle immer dienstags von 9.30
bis 9.45 Uhr geöffnet. Es sei denn, es ist
heiter oder bewölkt.

tndon. Die IFK - In-
mationale

Flughafenkontrolle - be-

Ml ;hliesst, gefährliche
I Objekte wie Messer,

label, Korkenzieher,
ileistifte wie auch jede

Artvon Flüssigkeit
aus derWohnung der

künftigen Flugreisenden einen Tag vor
Reiseantritt durch Flug-Sheriffs entfernen
zu lassen. Auch wird allen Flugreisenden

Berlin. Rückkehr zur
Normalität in der
Bundesrepublik: Die
Mehrwertsteuer ist
endlich wieder auf 75

Prozent gesunken.
Alle Züge haben in
den letzten zweiWo-
chen landesweit eine

Verspätungszeitvon genau 24 Stunden
erreicht, sodass sie nun endlich absolut
pünktlich sind.
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